
Ehemaliges Bauernhaus als „Denkmal des Monats“
Saniertes Fachwerkhaus in Groß Gerau ist barrierefreies und ökologisches Vorzeigeprojekt 

Groß-Gerau – Ursprünglich 
wollten die bisherigen Besit-
zer das Fachwerkhaus in der 
Schulstraße 13 in Groß-Ger-
au abreißen, denn der bau-
liche Zustand der um und 
nach 1700 entstandenen Ge-
bäude war desolat. Doch das 
Ehepaar Canibol kaufte das 
Anwesen in der Innenstadt, 
sanierte und erweiterte es 
und baute es zudem barri-
erefrei um. Für diese Leis-
tung erhielten sie heute von 
Kunst- und Kulturministerin 
Angela Dorn die Auszeich-
nung „Denkmal des Monats“ 
Januar verliehen.   
 
Kunst- und Kulturministerin 
Angela Dorn: „Es freut mich 
sehr, dass Familie Canibol 
den Wert und den Charme 
des Hauses erkannt hat. Mit 
der Unterstützung der Archi-
tekten und Handwerksfirmen 
haben sie anhand eines sehr 
gelungenen Beispiels gezeigt 
wie viel Potenzial in alten Ge-
mäuern steckt – wenn man 
gute Ideen hat, es mit viel Mut 
richtig anpackt und das not-
wendige Durchhaltevermö-
gen mitbringt.“ 

Fast zwei Jahre dauerte die 
Sanierung. Beim Kauf im 
Jahr 2013 blätterte der Putz 
von Decken und Wänden, 
der Dachstuhl war in weiten 
Teilen marode. Außer Strom 
in jedem Zimmer und einem 
Kaltwasseranschluss im Erd-
geschoss fehlte jegliche Infra-
struktur. Eine Toilette gab es 
lediglich im Anbau. An heu-

tigen Maßstäben gemessen 
war das Gebäude nicht mehr 
bewohnbar. Es brauchte also 
schon sehr viel Fantasie, um 
sich vorzustellen, was aus der 
Immobilie herauszuholen ist. 
Heute entspricht das Gebäu-
de den modernen Arbeits- 
und Wohnerfordernissen, die 
charmant mit der historischen 
Substanz verknüpft sind. 

Statt wie bisher das vordere 
Gebäude als Wohnhaus zu 
nutzen, wurde dies in Büros 
für die beiden selbständigen 
Wirtschaftsjournalisten um-
funktioniert. An die Stelle, wo 
bis in die 1950er Jahre hinein 
eine Scheune gestanden hat, 
ließ das Ehepaar einen eben-
erdigen Neubau errichten, der 
nun als Wohnhaus dient. Da-
bei mussten die Besitzer auch 

an Barrierefreiheit denken: 
Denn Besitzer Dr. Hans-Peter 
Canibol ist seit einem Schlag-
anfall auf den Rollstuhl ange-
wiesen. Eine kleine Hebeplatt-
form hilft ihm, den Höhenun-
terschied zwischen dem alten 
und dem neuen Gebäudeteil 
zu überwinden. 

Auch optisch hat sich durch 
die Sanierung einiges getan. 
Der Außenputz in den oberen 
Stockwerken wurde abgetra-
gen, die Gefache neu verputzt 
und die Fachwerkbalken wie-
der freigelegt und gestrichen. 
Die Fensterläden wurden 
ebenfalls abgeschliffen und 
neu gestrichen, zudem das 
Dach neu mit Biberschwän-
zen eingedeckt. Im Inneren 
wurden Holzböden und Trep-
pe aufgearbeitet, ebenso die 

noch vorhandenen Zimmer-
türen. 

„Ich danke der Familie Ca-
nibol, dass sie die beschwer-

liche Sanierung auf sich 
genommen hat, mit allen 
Unwägbarkeiten und Überra-
schungen, die bei einem solch 
ambitionierten Projekt auftre-
ten können. Die Schulstraße 
13 in Groß-Gerau ist ein Vor-
zeigeprojekt: Ein historisches 
Kulturdenkmal wurde erhal-
ten, die Häuserzeile wurde 
deutlich aufgewertet und die 
Familie hat sich ein individu-
ell auf ihre Bedürfnisse zuge-
schnittenes Zuhause geschaf-
fen“, betonte Kunst- und Kul-
turministerin Angela Dorn bei 
ihrem Besuch. „Zugleich wur-
de auch ein ökologischer Bei-
trag geleistet“, verwies sie auf 
die Versorgung mit Erdwärme 
sowie die CO2-Neutralität 
durch die energetische Sanie-
rung. Die Lage in der Groß-
Gerauer Innenstadt beschert 
Dr. Hans-Peter Canibol und 
Susanne Theisen-Canibol zu-
dem kurze Wege.� ggr

Gabriele Bernhard & Kollegen 
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Fahrspaß
Diese Woche mit der Sonder-

beilage rund ums Auto

Ob Fastnacht, Karneval
oder Fasching, warum..

©2019 Made in Südhessen by Claus-Jürgen Junglas

Die Maade aus Südhessen...
Fast vorbei...

... feiert mer ned nach 
de Fastezeit weider?

Ich find‛ die
Paus‛ is zu lang!

Am beste des Faste weglasse 
– un es ganze Jahr feiern!
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KÜCHENträume
Wir verwirklichen Ihren Küchentraum
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unsere Kunden Wert legen. Lebensraum Küche – wir nehmen Ihre Küche 
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Dreimal in Ihrer Nähe:
65474 Bischofsheim
Ringstr. 51–53 · Tel. 0 61 44–79 79
64572 Büttelborn/Klein-Gerau
Am Seegraben 3 · Tel. 0 61 52–21 25

64283 Darmstadt
Elisabethenstr. 34 · Tel. 0 61 51–2 42 22

 Parkplätze vorhanden.

www.kuechenhaus-unger.de



Kunst- und Kulturministerin Angela Dorn (r.) überreicht den Eheleu-
ten (v.l.) Susanne Theisen-Canibol und Dr. Hans-Peter Canibol die 
Auszeichnung „Denkmal des Monats“ Januar.� Foto: Kunst.hessen.de

Außenansicht des sanierten Fachwerkshauses.� Foto: Kunst.hessen.de
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Geburtstage
Groß-Gerau
So., 03. März:
Ilse Barbara Fesit 75 Jahre

Johnny F. Duke 70 Jahre

Mi., 06. März:
Inge Gössl 80 Jahre

Helmuth Ne�  85 Jahre

Dornheim
Sa., 02. März:
Wilhelm Veith 80 Jahre

So., 03. März:
Erich Kratz 75 Jahre

Do., 07. März:
Renate Henß 75 Jahre

Willi Schaad 75 Jahre

Fr., 08. März:
Maria Magdalena Petermann

 70 Jahre

Ajrije Sertolli 75 Jahre

Wallerstädten
Mo., 04. März:
Ernst John 80 Jahre

Di., 05. März:
Gerd Friedmann 70 Jahre

Mi., 06. März:
Fatma Ay 70 Jahre

Do., 07. März:
Reinhold Wiesenäcker 75 Jahre

Fr., 08. März:
Ellen Heupt 80 Jahre

Ein kurzer Weg 
zum guten Service! 

Ihr Renaultpartner 
vor Ort
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Bunter Hund?
Zielgruppengerechte Werbung!
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0 61 51 / 3 92 98 - 33
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Kleinanzeigen

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

www.garn-bachmann.de
Aktuelle Strickgarne,

ständig Sonderangebote
Garne schon ab 1,- €/50gr.

Mainzer Straße 32
64521 Groß-Gerau
Tel. 0 61 52 / 8 33 18

z. B.  Ford  Fiesta
ab  29 € / Tag

Nutzen Sie unser günstiges
Wochen- oder Monatsangebot

Beispiel:
7 Tage ab 159 € incl. 1111 km

28 Tage ab 359 € incl. 2222 km
Transporter ab 35 € und auf 

Anfrage
www. sachsencar.de

SACHSENCAR
AUTOVERMIETUNG

Griesheim, Wilhelm-Leuschner Str. 270
Ecke Nordring

Telefon 06155-62049
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AMTLICHE  BEKANNTMACHUNGEN

Wichtige Rufnummern
Polizei	 110
Feuerwehr	 112
Rettungsdienst, Notarzt	 112
Krankentransport	 19222
Kreiskrankenhaus Groß-Gerau	 9860
Ärztliche Notdienstzentrale	 116117
Giftnotrufzentrale	 06131-19240
Stadtkrankenhaus Rüss.	 06142-880
Stadtverwaltung Groß-Gerau
Bürgerberatungsstelle 
(Stadtbüro)	 716215 – 716219
Bauhof 	 711763
Bauhof Bereitschaft 
Straßeneinbruch	 0179-3806039
Sperrmüllanmeldung:	 911197 
Mo. 8 – 11 Uhr, Di. bis Do. 13 – 15 Uhr
Stadtentwässerung
Bereitschaft Kläranlage / 
Kanalisation	 0800-0093150
Stromversorgung, Wasserversorgung, 
Straßenbeleuchtung
Bereitschaft Montage (außerhalb der 
Dienstzeit)	 0800 0093150
Kindertagesstätten
„Sportpark“	 58094
„Atzelberg“	 82222
„Auf Esch“	 57595
„Grüner Weg“	 39118
„Mühlbach“	 40484
„Springberg“	 40464
„Steinstraße“	 4670
„Fabrikstraße“	 85391

„Wilhelm-Hammann-Straße“	 53458
Wasserwerk Gerauer Land
Außerhalb der Dienstzeit bei  
Wasserrohrbrüchen	 0800 0981711
Notruf der Kreishandwerkerschaft für  
Sanitär- u. Heizungstech.	 01805-611411
Sozialstation DRK	 988410
Schiedsmann Meinhard Semmler	 57499
Ev. Gemeindebüro GG 	 910280
Pfarrer Helmut Bernhard	 910285
Ev. Kindergarten Berkach	 57195
Stadtteil Wallerstädten
Stadtbüro	 5070
Dorfzentrum	 941052
Kindergarten „Sanddeich“	 59386
Kindergarten „Hinter dem Hof“	 52111
Pfarrerin R. Velte-Hasselhorn	 57817
Ev. Gemeindebüro,  
Sanddeich 13	 9858123
Grundschule Wallerstädten	 57361
Stadtteil Dornheim
Stadtbüro	 5024
Ev.  Kindertagesstätte	 57059
KiTa „Donaustraße“	 5025
KiTa „Hölderlinstraße“	 16144
Grundschule	 9489800
Evangelisches Pfarramt	 57915
Pfarrer Respondek	 55984
Lokale Nahverkehrsgesellschaft mbH 
des Kreises Groß-Gerau
Allgemeine Fragen	 93950
Fahrplan- und Fahrpreisauskunft	84777

Veröffentlichung im Gerauer Rundblick
Bitte beachten Sie bei der Zusendung von redaktionelle Beiträgen per Mail:
Fotos und Texte bitte als Anhang schicken, Texte im Format eines offenen Textdoku-
mente wie .doc oder .rtf. - Bitte keine .pdfs zusenden! 
Im Text beschränken Sie sich bitte auf ca. 2500 Zeichen inkl. Leerzeichen. Der Inhalt 
sollte immer gepflegten Umgangsformen und vor allem der Wahrheit entsprechen. 
Bei Fotos, die Sie der Mail anhängen, reichen 4 Megapixel aus. Ergänzen Sie die Fotos 
bitte mit Bildunterschriften, inkl. korrekt geschriebener Namen der abgebildeten Per-
sonen, sofern es weniger als 6 Personen sind. Bitte keine Komprimierung der Dateien 
durchführen. Handyfotos unter schlechten Lichtverhältnissen bitte nicht einsenden. 
Stellen Sie sicher, dass die abgebildeten Personen mit der Veröffentlichung einverstan-
den sind. Bei den Fotos nennen Sie uns bitte den Fotografen. 
Wir gehen davon aus, dass alle eingesandten Daten frei von Rechten Dritter sind.  
Die Verantwortung liegt beim Absender der Mail! Im Übrigen gelten unsere AGB. 
Für eine Veröffentlichung besteht grundsätzlich kein rechtlicher Anspruch.

ENTEGA spendet an den Landkreis Groß-Gerau
Kreis Groß-Gerau – ENTE-
GA spendet seit vielen Jah-
ren am Jahresanfang für 
gemeinnützige Einrichtun-
gen in der Region. Diese 
gute Tradition setzt das Un-
ternehmen auch in diesem 
Jahr fort und übergibt ins-
gesamt 12.000 Euro an die 
Landkreise Darmstadt-Die-
burg, Offenbach, Groß-Ge-
rau, Bergstraße, Odenwald 
und an die Wissenschafts-
stadt Darmstadt.

2.000 Euro des Gesamtbe-
trags gehen an den Landkreis 
Groß-Gerau. Die Spende 
hat der ENTEGA Prokurist 
und Bereichsleiter Unter-
nehmenskommunikation & 
Public Affairs Matthias W. 
Send im Beisein von Landrat 
Thomas Will  am Mittwoch 
(20. Februar) Landratsamt in 
Groß-Gerau überreicht. Sie 
kommt in diesem Jahr kom-
plett einem Projekt von Pro 
Familia Rüsselsheim zugute, 
dass bereits im vergangenen 
Jahr mit der ENTEGA-Spen-
de unterstützt wurde: Der 
Aufbau eines Verhütungs-
mittelfonds für Menschen im 
Transferleistungsbezug im 
Kreis Groß-Gerau.

„Wir freuen uns wieder sehr 
über die Zuwendung der 
ENTEGA. Diese hilft uns da-
bei, ein Projekt zusätzlich zu 
fördern, das uns besonders 
am Herzen liegt und das da-
her bereits zum zweiten Mal 

von der ENTEGA-Spende 
profitiert“, bedankte sich 
Landrat Thomas Will im Na-
men der Spendenempfänger. 
„Wir sind sehr froh darüber, 
dass mit unserer Spende 
nachhaltig ein beispielhaftes 

Projekt im Landkreis Groß-
Gerau unterstützt wird, das 
dazu beiträgt, ungewollte 
Schwangerschaften zu ver-
meiden“, sagte Matthias W. 
Send.
� ler

Matthias W. Send (links) von der ENTEGA überbrachte am Mittwoch einen Scheck über 2.000 Euro, 
den Landrat Thomas Will und Fachbereichsleiterin Ulrike Cramer erfreut für Pro Familia Rüsselsheim 
entgegennahmen. � Foto: Kreisverwaltung 

Fisch- und Pflanzenschau in Riedstadt
Goddelau – Die Aquarien-
freunde Riedstadt veran-
stalten ihre 4. Fisch- und 
Pflanzenschau (Börse) am 
10. März 2019 von 9.30 bis 
13.00 Uhr im Musischen 
Zentrum der Martin-Nie-
möller-Schule (Eingang 
Rhönring), Freiherr-vom-
Stein-Straße 5, 64560 Ried-
stadt-Goddelau.

Ausgestellt werden zahlrei-
che Fische und Aquarien-

pflanzen aus der Zucht der 
Mitglieder des Vereins der 
Aquarienfreunde Riedstadt, 
welche auf der Fisch- und 
Pflanzenschau (Börse) be-
staunt und auch erworben 
werden können.

Egal ob „alter Hase“ oder 
Neuanfänger, für jeden Ge-
schmack ist etwas dabei. 
Ebenso bleiben ausreichend 
Möglichkeiten, sich mit un-
seren erfahrenen Aquaria-

nern über Themen wie die 
Einrichtung neuer Aquarien 
sowie Haltung, Pflege und 
Nachzucht von Zierfischen, 
Garnelen, Pflanzen und ähn-
lichem auszutauschen. Der 
Einritt ist frei!

Bereits im Vorfeld gibt es 
weitere Informationen sowie 
auch die Stockliste im In-
ternet unter www.aquarien-
freunde-riedstadt.de
� ggr

OWK Groß-Gerau in Darmstadt unterwegs
Auf den Spuren von internationaler Kunst und Tieren 

Groß-Gerau – Viel zu ent-
decken gab es für die 46 
Wanderfreunde des Oden-
waldklubs Groß-Gerau auf 
dem Waldkunstpfad am 
Herrgottsberg in Darm-
stadt. Künstler aus vielen 
Nationen hatten mitten im 
Wald im Laufe der Jahre In-
stallationen und Kunstwer-

ke unterschiedlichster Art 
geschaffen. Ein Rinden- und 
Borkenmuseum zog die Bli-
cke der OWK’ler genauso auf 
sich, wie das im Baum hän-
gende Luftschloss oder das 
etwas schiefe Forest-House. 

Vorbei an Goethestein und 
Goetheteich erreichten die 
Wanderfreunde den Wald-
spielplatz, um dort eine 
Pause mit einem kräftigen 
Schluck und Knabbereien 
einzulegen.

Weiter ging es auf engen 
Waldwegen zum Campus 
Lichtwiese. Und schon war 
das Mittagsziel erreicht. Im 
Ristorante Vivarium stärkten 
sich die Wandersleut, um für 
den Besuch des Zoogartens 
Vivarium gerüstet zu sein.
Bei herrlichem Sonnenschein 
spazierten die Besucher an 
den großzügigen Gehegen 
und Volieren vorbei, schau-
ten sich in den Tierhäusern 
und der Aquarien- und Ter-
rarienhalle um und genossen 
auf den zahlreichen Bänken 
die frühlingshafte Tempera-
turen. 

Mit Bus und Bahn wurde 
nach einem Sonnentag, bei 
dem 8 km erwandert wur-
den, der Heimweg angetre-
ten. Wanderwart Wolfgang 
Meinke und Vorsitzender 
Wolfgang Schmall bedankten 
sich bei der Wanderleitung 
Heinz Pitzer und Rosel Wolk 
für die Wandertour. Meinke 
lud noch zur ersten Radwan-
derung im neuen Jahr am 12. 
März, am 17. März zur Rhein-
terrassenwanderung und zur 
Mitgliederversammlung mit 

Foto-Schau am 22. März im 
Haus Raiss ein.
� H. Pitzer/ggr

Geselliges Warten am Darmstädter Jugendstilbahnhof auf den Bus. 
� Foto: OWK

OWK-Klubhaus im Nauheimer Wald wieder geöffnet!

Nauheim - Im Winter musste das Klubhaus 
geschlossen bleiben. Der QWK-Vorstand hat 
im Februar das Gelände inspiziert und Ar-
beiten für 2019 besprochen. Anschließend 
wurden die Öffnungstage festgelegt und wer 
den ehrenamtlichen Hüttendienst über-
nimmt.
In einem ersten Arbeitseinsatz am Vormittag 
des 16. März 2019 werden Haus und Freiflä-

chen hergerichtet. Ab Mittwoch, 20. März 
2019 ist das Klubhaus für Mitglieder, Freun-
de und Gäste wieder geöffnet. Mittwochs von 
14.00 Uhr, sonntags wird um 12.00 Uhr geöff-
net. Etwa 30 Helfer haben sich bereit erklärt, 
ehrenamtlich die Besucher des Klubhauses 
zu bewirten. Bei Festen ist früher geöffnet.
� Pitzer/ggr

Fröhliche Wanderer rund um 
den Herrgottsberg.� Foto: OWK

Mittelalterlicher Frühjahrsmarkt in Gernsheim 
Gernsheim -– Nachdem der 
9. Mittelalterliche Früh-
jahrsmarkt im vergange-
nen Jahr einen guten Zulauf 
hatte, findet auch in diesem 
Jahr am zweiten März-Wo-
chenende ein Mittelalterli-
cher Frühjahrsmarkt statt. 
Die Besucher, Familie und 
Kinder erwartet eine Zeitrei-
se in das historische Mittel-
alter. 

Rund um den Markt präsen-
tieren sich Händler und Hand-
werker mit Schmuck, Lederar-
tikel und Lederverarbeitung, 
Gewandungen, Schnitzereien, 
Hornartikel, Holzwaren aber 
auch Heerlager der verschie-
denen Epochen, welche die 
Lebensweise des Mittelalters 
darstellen.

Eine besondere Attraktion 
dieses Mittelaltermarktes ist, 
dass der Veranstalter Holger 
Hörstkamp und seine Verlob-
te Sandra Hillmann in einer 
Mittelalterlichen Zeremonie 
am 9. März um etwa 15.00 Uhr 
heiraten werden. 

Wirte sorgen für herzhaften 
Gaumenschmaus und andere 

süßen Leckereien und es gibt 
Musikeinlagen. 
Am Sonntag werden unter an-
derem „Shanti“ Dance & Fire 
Walking Act“ und „der klei-
ne Rabe“ zu sehen sein. Zum 
Ausklang gibt es gegen  Abend 
auf dem historischen Markt 
ein Feuerspiel.

Während des Marktes kön-
nen Kinder auf Ponys und Ka-
melen reiten, Wikingerboot-
Schiffschaukel oder das Pira-
ten-Karussell fahren. Es gibt 
Schmiedevorstellung, Bogen- 
und Armbrustschießen, eine 
Senferei und der „Falkner der 
Herzen“ wird seine Falkner-

Show mehrmals zeigen. 
Der Mittelalterliche Früh-
jahrsmarkt findet auf dem 
Fischerfestparkplatz an der 
Wormser Straße statt.

Der Eintritt beträgt für Er-
wachsen 6,- Taler, für Ge-
wandet: 4,50 Taler und für 
Kinder 3,- Taler. Kinder un-
ter Schwertmaß haben freien 
Eintritt. Familien-Tickets für 
2 Erwachsene mit mindes-
tens einem Kind gibt es für 
15,- Taler

Weitere Infos auf www.
heimdalls-erben.de 
� PR

Holger Hörstkamp und seine Verlobte Sandra Hillmann werden in 
einer mittelalterlichen Zeremonie am Samstag heiraten. 
� Foto: Veranstalter
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Evangelische Kirchengemeinde Wallerstädten

Sonntag, 24.02. 
18.00 Uhr Gottesdienst mit Prädikantin im Ge-
meindehaus 

Dienstag, 05.03. 
18.30 Uhr Nähkreis im Gemeindehaus

Mittwoch, 06.03. 
17.00 Uhr „7 Wochen ohne“ im Gemeindehaus

Freitag, 08.03. 
17.30 Uhr Elternabend für den neuen Konfirman-
dInnen Jahrgang 2019/20

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde Groß-Gerau-Süd und Berkach 

GROSS-GERAU

Freitag, 01.03. 
16.00 Uhr Gottesdienst zum Weltgebetstag im 
Altenheim Fasanerie

Sonntag, 03.03. 
10.30 Uhr Gottesdienst gleichz. Kindergottesdienst

BERKACH

Sonntag, 03.03. 
16.0 Uhr Gottesdienst  zum Weltgebetstag im 
Altenheim Fasanerie

Evangelische Kirchengemeinde Nauheim

Sonntag, 03.03. 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Dr. Wolfgang 
Fenske

Mittwoch, 06.03.. 
12.00 Uhr Gustav-Adolf-Frauenkreis  
17.15 Uhr Kinderchor„Swingende Kirchenmäuse“ 
18.00 Uhr VCP Gitarrengruppe 
19.00 Uhr Konfi-Elternabend

Donnerstag, 07.03. 
18.00 Uhr VCP Siebenschläfer 
19.30 Uhr Kirchenvorstandssitzung

Freitag, 08.03. 
15.00 Uhr Kindergruppe Kir(s)chenkids 
17.00 Uhr VCP Picas 
17.30 Uhr VCP Lemuren

Evangelische Kirchengemeinde Trebur/Astheim

TREBUR 

Sonntag, 03.03. 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Prädikantin Christina 
Ebenhöh

Montag, 04.03.  
17.30 Uhr Yoga für Frauen: Detox-Yoga in der 
Fastenzeit

Mittwoch, 06.03.  
06.00 Uhr Yoga für Männer

Donnerstag, 07.03. 
18.00 Uhr Kirchenchor

Freitag, 08.03 
10.00 Uhr Gottesdienst im Seniorenheim

ASTHEIM

Sonntag, 03.03. 
08.30 Uhr Gottesdienst mit Prädikantin Christina 
Ebenhöh

Evangelische Stadtkirchengemeinde Groß-Gerau

Sonntag,03.03. 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Michael Sche-
rer-Faller 
10.00 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus

Montag, 04.03. 
19.30 Uhr Kantorei

Dienstag, 05.03. 
15.00 Uhr für Kinder bis einschließl. dritter Klasse 
16.00 Uhr für Kinder ab der vierten Klasse 

18.30 Uhr Jugendchor, im Gemeindehaus

Mittwoch, 06.03. 
18.30 Uhr Jungbläser 
19.30 Uhr Posaunenchor mit Jungbläsern im 
Gemeindehaus

Donnerstag, 07.03. 
18.45 Uhr Kammerorchester „DEKANTAS“ im 
Gemeindehaus

Evangelischen Kirchengemeinde Geinsheim/Hessenaue/Kornsand

Sonntag, 03.03. 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl mit Pfarrer 
Markus Paul Gärtner

Dienstag, 05.03. 
10.00 Uhr Spielgruppe „Kleine Mäuse“

Mittwoch, 06.03. 
20.15 Uhr Kirchenchor

Donnerstag, 07.03. 
19.00 Uhr W, Bibel um sieben – ein Bibelge-
sprächskreis 
20.00 Uhr Besuchsdienstkreis

Freitag, 08.03. 
ab 15.30 Uhr Anmeldung für Konfirmation 2020

Evangelische Kirchengemeinde Goddelau

Sonntag, 24.02. 
10.00 Uhr Gottesdienst

Mittwoch, 06.03. 
12:30 Uhr Seniorenkreis Heringsessen 

18.00 Uhr Passionsandacht

Evangelische Kirchengemeinde Leeheim

Sonntag, 03.03. 
10.00 Uhr Gottesdienst 
10.00 Uhr Kindergottesdienst

Montag, 04.03. 
18.00 Uhr ASS-Selbsthilfegruppe

Dienstag, 05.03. 
16.30  Uhr Konfirmandenunterricht 
17.30 Uhr Jugendtreff 
19.30 Uhr Lesen! Lesen!

Mittwoch, 06.03. 
12.00 Uhr Mittagsgebet 
14.30 Uhr Seniorenkreis 

16.30 Uhr Frauenchor 
19.00 Uhr Trommelgruppe 
19.30 Uhr Heringsessen mit den Mitarbeitern 
20.00 Uhr christliche Meditation

Donnerstag, 07.03. 
09.00 Uhr „mittendrin“, Frühstück und mehr… 
18.30 Uhr Fastengruppe mit G. Krüger 
20.00 Uhr Gospelchor

Freitag, 08.03. 
10.00 Uhr Krabbelgruppe 
19.00 Uhr Abendgebet

Evangelische Kirchengemeinde Wolfskehlen

Sonntag, 03.03. 
18.30 Uhr Abendgottesdienst „Schlagergottes-
dienst“; Musik: Wolfskehler Gitarrenfreunde

Montag, 04.03. 
09.30 Uhr Krabbelkreis „Wolfswelpen“ im Ev. Ge-
meindezentrum „Pfarrscheune“ 

Mittwoch, 06.03. 
16.30 Uhr Mini-Jungschar im Ev. Gemeindezent-
rum „Pfarrscheune“

Donnerstag, 07.03. 
15.00 Uhr Frauentreff am Donnerstag  im Ev. Ge-
meindezentrum  „Pfarrscheune“

Freitag, 08.03. 
15.00 Uhr Seniorenkreis im Ev. Gemeindezentrum  

„Pfarrscheune

TIERE DER WOCHE

Joker möchte eine neue Chance
Kater Joker, geb. 2018, hatte bisher nicht viel 
Glück in seinem Leben und entsprechend un-
sicher ist er manchmal. Wir wünschen uns für 
Joker katzenerfahrene und ruhige Menschen, 
die dem armen Kerl endlich eine Chance ge-
ben.

Joker hätte seine neuen Menschen und sein 
neues Zuhause übrigens gerne nur für sich,  
ohne es mit anderen Katzen teilen zu müssen - 
so wie hier im Tierheim Rüsselsheim. 

Bei Interesse kommen Sie während der Öffnungszeiten bitte im Tierheim Rüsselheim, 
Stockstraße 60 vorbei oder schreiben eine Mail an Claudia.kemmler@web.de ggr

Buchhandlung B44 in Biebesheim ausgezeichnet
Gütesiegel „Lesefreude Hessen – Anerkannter Lesepartner 2018/19“

Kultusminister Prof. Dr. R. 
Alexander Lorz und der Bör-
senverein des Deutschen 
Buchhandels – Landesver-
band Hessen, Rheinland-
Pfalz, Saarland e.V. zeich-
nen 54 Buchhandlungen 
aus ganz Hessen für Engage-
ment bei Leseförderung für 
Kinder und Jugendliche aus.

54 hessische Buchhandlun-
gen, so auch die Buchhand-
lung B44 in Biebesheim, wur-
den im Wiesbadener Litera-
turhaus Villa Clementine für 
ihr besonderes Engagement 
in der Leseförderung von 
Hessens Kultusminister Prof. 
Dr. R. Alexander Lorz und der 
Vorsitzenden des Landesver-
bandes Hessen, Rheinland-
Pfalz, Saarland im Börsenver-
ein des Deutschen Buchhan-
dels, Barbara Jost, mit dem 
Gütesiegel „Lesefreude Hes-
sen – Anerkannter Lesepart-
ner 2018/19“ ausgezeichnet.
 
Prämiert wurden Buchhand-
lungen, die ein kompetent 
ausgewähltes Sortiment im 
Bereich Kinder- und Jugend-
buch anbieten, eine individu-
elle und qualitative Beratung 
gewährleisten, die Texte dem 
Alter angemessen und ein-
ladend präsentieren und zu-
sätzliche Aktionen für Kinder 
und Jugendliche durchfüh-
ren.

„Jeder, der schon einmal in 
einer Buchhandlung war, 

weiß um das Gefühl, das sich 
beim Stöbern durch die Re-
galreihen entfaltet. Gerade 
in Zeiten, in denen mehr und 
mehr von zuhause aus erle-
digt werden kann, ist dieses 
Erlebnis von unschätzbarem 
Wert. Ich freue mich, auch 
in diesem Jahr wieder Buch-
handlungen für ihr beson-
deres Engagement zur Lese-
förderung von Schülerinnen 
und Schülern auszeichnen 
zu dürfen und danke dem 
Börsenverein des Deutschen 
Buchhandels für die gute 
Zusammenarbeit“, betonte 
Kultusminister Lorz. Mit dem 
Gütesiegel werde dies für je-

den Kunden nach außen hin 
sichtbar.

„Das Gütesiegel steht für 
Kompetenz, Engagement 
und Kreativität von Buch-
handlungen in der Lese-
förderung“, schloss sich 
Barbara Jost, die Vorsit-
zende des Börsenvereins 
des Deutschen Buchhan- 
dels – Landesverband Hessen, 
Rheinland-Pfalz, Saarland 
e.V. an. Sie ermutigte die aus-
gezeichneten Buchhandlun-
gen: „Damit alle, die Kinder 
und Jugendliche für das Le-
sen begeistern möchten, Sie 
sofort als kompetente Part-

ner erkennen, sollten Sie das 
Gütesiegel öffentlichkeits-
wirksam nutzen. Machen Sie 
mit Urkunde und Siegel auf 
Ihre Leistungen und Ihren 
Einsatz für die Leseförderung 
aufmerksam. “

Die Buchhandlungen erstel-
len Empfehlungslisten, orga-
nisieren Buchausstellungen 
und veranstalten Lesungen 
und Bücherfeste zu Ehren 
von Autoren oder Romanfi-
guren. Lehrkräften bieten sie 
Informationsabende an und 
beraten beim Aufbau von 
Schülerbüchereien.
� ggr

Wechsel in der Geschäftsführung der Kreisklinik
Prof. Dr. Erika Raab folgt auf Reinhold Linn

Groß-Gerau – Zum 1. April 
2019 übernimmt Prof. Dr. 
Erika Raab die Geschäfts-
führung der Kreisklinik 
Groß-Gerau. Sie löst dann 
Reinhold Linn ab, der seit 
November 2016 Geschäfts-
führer war und der sei-
nen Vertrag auf eigenen 
Wunsch aus familiären 
Gründen etwas früher auf-
lösen möchte als ursprüng-
lich geplant. Er scheidet 
zum 1. April als Geschäfts-
führer aus; drei Monate, bis 
Ende Juni, steht er seiner 
Nachfolgerin aber noch zur 
Seite, sodass ein reibungs-
loser Übergang gewährleis-
tet ist.

Das sagte Landrat Thomas 
Will während der Presse-
konferenz im Landratsamt 
Groß-Gerau, bei der der 
Wechsel im Beisein der al-
ten und neuen Geschäfts-
leitung öffentlich bekannt-
gegeben wurde. „Es handelt 
sich dabei weder um einen 
Schnellschuss noch um eine 
Trennung im Bösen“, betont 
der Landrat. Die Vorüberle-
gungen zum Wechsel hät-
ten bereits im vergangenen 
Sommer begonnen, die nun 
getroffene Vereinbarung 
sei gemeinsam besprochen 
worden. Erika Raab soll den 
von Reinhold Linn begon-
nenen Um- und Aufbau der 
Kreisklinik fortsetzen. 

„Es geht darum, die Fort-
entwicklung voranzutreiben 
und den Medizinstandort 
hier in Groß-Gerau auf Dau-
er zu erhalten“, sagt die 44 
Jahre alte Volljuristin, die 
während ihrer Tätigkeit als 
Leiterin der Abteilung für 
Medizincontrolling am Kli-
nikum Ingolstadt berufsbe-
gleitend das Studium MBA 

Gesundheitsmanagement 
an der dortigen Technischen 
Hochschule absolvierte. Ihr 
Interesse dabei: „Kliniken 
sollen tatsächlich das erlö-
sen, was sie verdienen.“

Medizincontrolling war auch 
Thema ihrer Promotion, heu-
te ist Erika Raab stellvertre-
tende Vorstandsvorsitzende 
der Deutschen Gesellschaft 
für Medizincontrolling. Im 
Oktober 2018 wurde sie auf 
die Professur für Medizin-
controlling an der Medical 
School Hamburg, University 
of Applied Science, berufen.

Weitere berufliche Station 
ab 2014 bis heute war das 
Klinikum Darmstadt. Durch 
diesen Ortswechsel von Bay-
ern nach Hessen gab es auch 
schon früher lose Kontakte 
zur Kreisklinik Groß-Gerau. 
Die verheiratete Mutter eines 
erwachsenen Sohnes fühlt 
sich in der südhessischen Re-
gion wohl und möchte bald 
nach Groß-Gerau ziehen. 

Auch das sieht sie als „Be-
kenntnis zum Ort“ an. Erika 
Raab lobte den Kreis Groß-
Gerau und seine gute Infra-
struktur, zudem die rund 500 
Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter der Klinik und deren 
klares Bekenntnis zum Kran-
kenhausstandort. Bei allen 
finanziellen Schwierigkeiten: 
„Das Potenzial des Hauses 
überwiegt“, ist sich die künf-
tige Geschäftsführerin sicher 
– zumal die Bevölkerung im 
Landkreis wächst.

Derzeit würden Weichen im 
Gesundheitswesen gestellt, 
die der Kreisklinik zugute-
kämen: die verstärkte An-
bindung kleinerer Kliniken 
an den Ambulanzbereich 
oder auch der Trend zum 
Individualismus, denn ge-
rade ältere Patienten hätten 
Angst, im großen Kranken-
hausbetrieb unterzugehen. 
„Erfahrenes Personal mit 
hoher Bindung an das jewei-
lige Haus – das sind weiche 
Faktoren, die zählen“, so  

Raab. Nun müsse es nur 
noch gelingen, die Hürde der 
Fallpauschalen einzureißen. 
In ihrer ehrenamtlichen Rol-
le auf dem Feld des Medizin-
controllings setzt sie sich für 
Abrechnungsgerechtigkeit 
ein, sagte sie, und dafür, dass 
nicht immer mehr Kassen-
beitragsgelder in den nicht-
medizinischen Bereich, wie 
etwa die Dokumentation, 
fließen. „Wichtiger ist es, die 
Zuwendung zum Patienten 
zu bezahlen.“

Solange die aktuellen Regeln 
gelten, lasse sich aber bei 
den Abrechnungen und da-
mit Erlösen in der Kreisklinik 
noch einiges verbessern. Die 
bereits getätigten Investitio-
nen „weisen in die Zukunft, 
sie sind an der richtigen Stel-
le geschehen“, lobte sie den 
von Reinhold Linn einge-
schlagenen Weg. Erika Raab 
freut sich auf ihre Zeit an der 
Kreisklinik: „Für mich passt 
das Gesamtpaket.“
� ggr

Die künftige Geschäftsführerin der Kreisklinik Groß-Gerau Prof. Dr. Erika Raab stellte sich bei einer 
Pressekonferenz  mit Landrat Thomas Will (links) und Geschäftsführer Reinhold Linn der Öffentlich-
keit vor.� Foto: Kreisverwaltung

Von links: Barbara Jost, Vorsitzende des Landesverbandes Hessen, Rheinland-Pfalz und Saarland im 
Börsenverein des Deutschen Buchhandels; Stephanie Brich, Geschäftsführerin des Landesverbandes 
HRS; Thomas Bröning, Buchhandlung B-44 in Biebesheim; Kultusminister Prof. Dr. R. Alexander Lorz 
� Foto: Veranstalter
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Noch mehr Lilien-Bilder gibt es auf unserer Website in der Autohaus Iser-Lilien-Galerie!      www.gerauer-rundblick.de

Der neue Helmut J. A. Roth
„Tödliche Fassade“

             14,90 €
284 Seite, Softcover (Paperback) 
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Trainer-Neuling Grammozis beerbt Schuster 
Deutsch-Grieche trainierte zuletzt die A-Jugend des VfL Bochum

Von Stephan Köhnlein

Die Herausforderungen 
für Dimitiros Grammozis 
bei seiner ersten Trainer-
station sind groß: Der 40 
Jahre alte Deutsch-Grieche 
soll die Mannschaft des SV 
Darmstadt 98 stabilisie-
ren, möglichst schnell den 
Klassenerhalt sichern und 
dann mittelfristig für ei-
ne sportliche Entwicklung 
sorgen – und das alles mit 
einem Kader, den er selbst 
nicht zusammengestellt 
hat.

Die Frage nach dem Druck 
und der fehlenden Erfah-
rung als Profi-Trainer kon-
terte der Ex-Profi (Kaisers-
lautern, Köln, Hamburg) 
souverän. „Wenn man ei-
nige Jahre im Profigeschäft 
gespielt hat, weiß man, was 
Druck ist. Das ist normal, 
das ist Profifußball, kein 
Kindergarten“, sagte er bei 
seiner Vorstellung am Sonn-
tag.

Nach dem 2:0-Heimsieg 
über Dynamo Dresden un-
ter Interimstrainer Kai-Peter 
Schmitz hatte der Verein am 

Tag zuvor die Verpflichtung 
von Grammozis offiziell be-
kannt gegeben. Fünf Tage 
zuvor war Dirk Schuster als 
Trainer freigestellt worden. 
Danach geisterten durch die 
Gerüchteküche zahlreiche 
Namen von Trainern – ob-
wohl der neue Sportliche 

Leiter Carsten Wehlmann 
bereits früh von „einer über-
schaubaren Kandidatenlis-
te“ gesprochen hatte. 

Mit Grammozis hatte Wehl-
mann nach eigener Aussage 
bereits am Abend nach der 
Trennung von Schuster das 

erste Gespräch geführt. Er 
passt genau in das Anforde-
rungsprofil des Vereins von 
einem eher jungen Trainer, 
der sich mit der Mannschaft 
weiterentwickelt.

Nach seiner Profi-Karriere 
hatte Grammozis Nach-

wuchsmannschaften des 
VfL Bochum trainiert, war 
dort zuletzt für die U19 ver-
antwortlich und fungierte 
nach eigener Aussage zeit-
weise auch als zweiter Co-
Trainer der Profis. Im ver-
gangenen Jahr erwarb er die 
Profi-Trainer-Lizenz. 

„Ehrliche Arbeit“ und 
„Malocher-Mentalität“

„Ich bin ein Typ, der nach 
vorne will, der ehrliche Ar-
beit schätzt und immer wie-
der neue Lösungen sucht, 
um sportlichen Erfolg zu 
haben“, sagt Grammozis. 
Darmstadt stehe für ehrliche 
Arbeit. „Da ich auch mit die-
ser Malocher-Mentalität im 
Ruhrgebiet aufgewachsen 
bin, hatte ich von Anfang 
an ein gutes Gefühl, dass es 
passen würde.“ 

Wo er den Hebel ansetzen 
wird, wollte der neue Coach 
an seinem ersten Arbeitstag 
noch nicht sagen. Zunächst 
wolle er sich ein Bild von der 
Lage verschaffen. «Aber ich 
bin von dem Kader, so wie er 
zusammengestellt ist, zu 100 
Prozent überzeugt», sagt er.

15./16. Juni 2019 

Groß-Gerau 

im Schloss Dornberg
info@udvm.de • 06151  3 92 98 44
Angelika Giesche: 06158  91 74 33

Bewerben Sie sich  

als Aussteller!

Immo 

Gartenmesse

Gegen Rassismus und Diskriminierung
Talkrunde: Gemeinsam stark

Groß-Gerau – Fußball bringt 
jeden Tag Tausende von 
Menschen in der Region zu-
sammen. Aber Fußball kann 
auch ausgrenzen: Rassismus 
und Diskriminierung sind 
für einige Menschen auf und 
neben dem Platz eine alltäg-
liche Erfahrung.

Um dieses Thema geht es 
beim Talk „Gemeinsam 
stark! Engagiert gegen Ras-
sismus und Diskriminierung 
im Fußball“, zu dem der 
Kreis Groß-Gerau für Diens-
tag, 12. März 2019, um 18 
Uhr in den Georg-Büchner-
Saal des Landratsamts in der 

Wilhelm-Seipp-Str. 4 einlädt. 
An diesem Abend wird auch 
die Ausstellung Strafraum 
Sachsen 2.0 offiziell eröffnet.

Mit tollen Gästen wie zum 
Beispiel Cacau (Integrations-
beauftragter DFB), Sebasti-
an Hertner (Profispieler SV 
Darmstadt 98) oder Robert 
Neubauer (Fachwart Fußball 
Sportkreis Groß-Gerau) be-
leuchtet die Talkrunde das 
Thema aus verschiedenen 
Blickwinkeln und diskutiert, 
wie sich Profi- und Amateur-
fußballvereine trotz aller Ri-
valitäten gemeinsam gegen 
Rassismus und Ausgrenzung 

engagieren können. Die Gäs-
te sind eingeladen mitzudis-
kutieren und sich zu vernet-
zen – um gemeinsam stärker 
zu werden.

Die Veranstaltung des Krei-
ses Groß-Gerau im Rahmen 
der Internationalen Wochen 
gegen Rassismus wird or-
ganisiert vom Netzwerk ge-
gen Rechtsextremismus und 
Rassismus Kreis Groß-Gerau 
in Kooperation mit dem SV 
Darmstadt 98. Anmeldun-
gen sind bis 1. März möglich 
an netzwerk-demokratie@
kreisgg.de.
� ggr

Dersim Rüsselsheim gegen SV07 Nauheim 
Erfolgreiches Testspiel der   G1- Jugend des SV07 Nauheim zum Saisonauftakt

Nauheim – Kurzfristig konn-
te der SV07 ein Trainings-
spiel gegen den befreunde-
ten Verein von Dersim  Rüs-
selsheim vereinbaren. Nach 
nur einer Trainingseinheit 
auf dem Platz freuten sich  
die Spieler des SV07, endlich 
mal wieder draußen spielen 
zu können. 

Bei bestem Fußballwetter 
legten die Jungs  auch gleich 

los und berannten das Tor 
von Dersim. Ballkontrolle 
und Passspiel waren die 
Vorgaben der Trainer und 
das versuchten die kleinsten 
Kicker im Verein umzuset-
zen. Schon nach 10 Minuten 
stand es durch zwei Tore von 
Kerem, Vicenzo, Luis und 
Dayyan  5:0. Dersim hatte nur 
wenige Chancen und der gu-
te Tormann Benjamin hielt 
in der ersten Halbzeit seinen 

Kasten sauber. Kerem und 
Vicenzo erhöhten sogar noch 
vor der Halbzeit auf 7:0. 

Einen sehr guten Einstand 
hatte auch Marlon Butscheid 
in der Abwehr und im Mit-
telfeld, der das erste Mal  im 
Trikot des SV07 auflief. Auch 
in der zweiten Halbzeit  war 
der SV07 das Spielbestim-
mende Team. Immer wieder 
waren es Julian, Rasvan und 

Geburtstagskind  Emir Öz-
türk die ihre Stürmer in gute 
Schusspositionen brach-
ten. Abwehrspieler Dayyan 
tauchte jetzt öfters vor dem 
Tor des Gegners auf und be-
lohnte sich mit seiner guten 
Leistung, mit zwei weite-
ren Toren. Nochmal Kerem, 
Vicenzo , Luis und Rasvan  
schraubten das Ergebnis 
auf 13:0. Dersim gab nie auf 
und das Team aus Rüssels-
heim erzielte zwei Tore. Den 
Schlusspunkt nach einer 
guten Mannschaftsleistung, 
setzte dann Luis mit seinem 
Treffer aus spitzem Winkel 
zum 14:2 Endstand.

Training und weitere Vor-
bereitungsspiele auf die im 
März beginnende Frühjahrs-
runde werden folgen.

Die Trainer waren mit der 
gezeigten Leistung der 
Jungs zufrieden und freuen 
sich schon auf die nächsten 
Spiele.� P. Bräuer/ggr

Lauftreff TV Trebur jetzt ab 16 Uhr

Der Lauftreff des TV Trebur begibt sich ab März wieder 
in den Sommermodus. Treffpunkt ist ab 2. März immer 
samstags dann um 16.00 Uhr an der Helen-Keller-Schule 
in Königstädten.� ggr

Wanderwoche im Fichtelgebirge
Goddelau – Der OWK God-
delau veranstaltet vom 2. 
bis 7. Juni 2019 seine Wan-
derwoche im Fichtelgebirge 
nach Bischofsgrün ins Ho-
tel Kaiseralm. 

Die wander- und freizeitli-
chen Aktivitäten stehen in 
diesen Tagen im Vorder-
grund. Es werden drei Ta-
geswanderungen angebo-
ten, die auf Wunsch auch 
individuell verkürzt werden 
können. Ebenfalls steht eine 
Rundfahrt durch das Fichtel-
gebirge auf dem Programm. 

Besucht wird das Kloster 
Waldsassen und die Porzel-
lan-Stadt Selb. Zusätzliche 

Entspannung am Tag bietet 
das hauseigene Schwimm-
bad oder die Sauna.

Im Hotel gibt es ein reichhal-
tiges Frühstücksbuffet. Der 
Tag wird mit einem schönen 
Drei-Gänge Abendessen be-
endet. In der bayerischen 
Bierstube kann in gemütli-
cher Runde später am Abend 
ein Glas Wein oder ein Bier 
getrunken werden. Es stehen 
Einzelzimmer und Doppel-
zimmer zur Verfügung.

Weitere Infos und Anmel-
dungen bei Stephan Merklin, 
Tel. 06158-74144 oder schrift-
lich per Mail: s.merklin@
me.com � ggr

Der Sportliche Leiter der Lilien, Carsten Wehlmann (links), mit dem neuen Trainer Dimitrios Gram-
mozis.� Foto: Stephan Köhnlein

Mit spielerischem Ehrgeiz
Kreisvolkshochschule führt in die Welt des Bridge ein

Groß-Gerau – „Bridge ist 
die zweitschönste Neben-
sache der Welt!“, war sich 
schon Schauspieler Omar 
Sharif sicher. Wer wissen 
will, was es mit diesem ehr-
geizerweckenden, attrak-
tiven Kartenspiel für vier 
Personen und Begriffen 
wie Coeur, Treff, Stichen, 
Prämien und Anreizen auf 
sich hat, ist im kostenlo-
sen Bridge-Kurs der Kreis-
volkshochschule (KVHS) 
Groß-Gerau genau richtig.

Denn anders als bei Skat, 
Doppelkopf und Schafskopf 
werden bei Bridge nicht die 
Karten auf den Tisch ge-

knallt, sondern in besonde-
rer Weise von den Spielern 
vor sich hingelegt und so 
gezählt.

Hat man das Reizen gewon-
nen, ist man Alleinspieler 
und spielt nicht nur seine 
eigenen Karten, sondern 
bekommt auch die Karten 
seines Partners, die offen 
auf den Tisch gelegt wer-
den. Diese sind auch für die 
Gegner einsehbar und wer-
den von beiden Parteien im 
Laufe des Spiels berücksich-
tigt oder genutzt.

Das Bridge-Material wird 
vom Bridgeclub Groß-Ge-

rau zur Verfügung gestellt; 
individuelle Unterlagen 
(zehn Euro pro Kurs) sind 
direkt an Kursleiter Hans-
Peter Kirsten-Schmidt zu 
zahlen.

Der Kurs mit der Kursnum-
mer B-GG20011 beginnt am 
Donnerstag, 7. März 2019, 
und ist von 18.15 bis 20 Uhr 
im Torhaus von Schloss 
Dornberg. Anmeldungen 
nimmt das Service-Büro 
der KVHS (Schloss Dorn-
berg, Hauptstraße 1, 64521 
Groß-Gerau) telefonisch 
unter 06152 1870-0 oder per 
E-Mail an info@kvhsgg.de 
entgegen. � ggr
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Guude!

www.made-in-suedhessen.de/messen

Immo- und
Gartenwelten
im Jagdschloss Kranichstein

13./14. April
Samstag 11 – 19 Uhr | Sonntag 11 – 18 Uhr
Tageskarte 9,- € inkl. Eintritt Museum im Jagdschloss
Kranichstein Kinder und Jugendliche bis 14 Jahre frei

©2019 Made in Südhessen by Claus-Jürgen Junglas

Stellenanzeigen

Die Leiterin der
Justizvollzugsanstalt Weiterstadt

sucht ab sofort

Bedienstete (w/m) für den allgemeinen 
Justizvollzugsdienst 
Die Einstellung erfolgt zunächst im Beschäftigungsverhältnis in Vollzeit (38,5 Stunden/Woche) und ist 
befristet für die Dauer von 2 Jahren. 
Bei Vorliegen der beamten - und haushaltsrechtlichen Voraussetzungen ist die Übernahme in ein 
Beamtenverhältnis (Eingangsamt Besoldungsgruppe A7 HBesG) vorgesehen. Abhängig von Eignung, 
Befähigung und Leistung ist ein Aufstieg bis zu Besoldungsgruppe A 11 HBesG möglich.

Anforderungen sind ein guter Realschulabschluss oder Hauptschulabschluss und eine abgeschlossene 
Berufsausbildung; keine Vorstrafen (Einverständnis für eine Sicherheitsüberprüfung muss vorliegen); 
Bereitschaft zur Schichtarbeit (Wechselschicht auch an Feiertagen und Wochenenden); gesundheitliche 
Eignung (Polizeidiensttauglichkeit nach PDV 300); Führerschein Klasse B; Freude am Umgang mit 
Menschen; Fähigkeit, mit schwierigen Menschen umzugehen; Engagement; Flexibilität; Eigeninitiative 
und Verantwortungsbewusstsein, Fremdsprachenkenntnisse und Interkulturelle Kompetenz. 

Die Justizvollzugsanstalt Weiterstadt ist zuständig für den Vollzug  von Freiheitsstrafen an erwachsenen 
männlichen Strafgefangenen. 
Das Land Hessen ist bestrebt, den Anteil von Frauen im Landesdienst zu erhöhen und fordert daher 
insbesondere Frauen zur Bewerbung auf. Bei gleicher Eignung werden schwerbehinderte Menschen 
bevorzugt berücksichtigt. 

Eine Rücksendung der Unterlagen nach Abschluss des Auswahlverfahrens ist aus Kostengründen nur 
möglich, wenn der Bewerbung ein entsprechend frankierter Rückumschlag beigefügt wird. Ist dies nicht 
der Fall werden die Unterlagen vernichtet. 

Ihre vollständige und aussagefähige Bewerbung richten Sie bitte 
an die Leiterin der Justizvollzugsanstalt Weiterstadt, Vor den Löserbecken 4, 64331 Weiterstadt.

Für telefonische Informationen steht Ihnen Herr Sonnenberg (06150-102-1010/ Hartmut.Sonnenberg@
JVA–Weiterstadt.justiz.hessen.de) gerne zur Verfügung. 

Die Leiterin der
Justizvollzugsanstalt Weiterstadt

sucht ab sofort

Eine/n Elektrotechniker/in (Meister/in)
Die Einstellung erfolgt zunächst im Beschäftigungsverhältnis befristet für die Dauer von 2 Jahren. 
Eine Übernahme in das Beamtenverhältnis ist beabsichtigt, soweit die beamtenrechtlichen Voraus-
setzungen erfüllt werden.
Die Tätigkeit der/des Elektrotechnik Meisterin / Elektrotechnik Meisters umfasst die Planung, 
Durchführung und Dokumentation von Wartung und Instandhaltung der Energietechnik, Antriebs-
technik, Messtechnik, Sicherheitstechnik und Nachrichtentechnikanlagen.
Die Justizvollzugsanstalt Weiterstadt ist zuständig für die Vollstreckung von Freiheitsstrafen an 
erwachsenen männlichen Strafgefangenen.
Die Arbeit im geschlossenen Vollzug setzt eine gefestigte Persönlichkeit voraus. Erwartet werden 
daher Belastbarkeit, soziale Kompetenz und Durchsetzungsvermögen sowie die Bereitwilligkeit zur 
Rufbereitschaft. Ebenfalls sind eine schnelle Auffassungsgabe, Kooperationsfähigkeit, Flexibilität 
und eine gute Ausdrucksfähigkeit von Vorteil.
Eigenverantwortliches, projekt- und zielorientiertes Arbeiten, sowie Improvisationsfähigkeit runden 
Ihr Profil ab.
Die Vergütung erfolgt nach Entgeltgruppe 7 TV-H mit einer Wochenarbeitszeit von 40 Stunden.
Das Land Hessen ist bestrebt, den Anteil von Frauen im Landesdienst zu erhöhen und fordert 
daher insbesondere Frauen zur Bewerbung auf. Bei gleicher Eignung werden schwerbehinderte 
Menschen bevorzugt berücksichtigt. Vollzeitstellen sind grundsätzlich teilbar.

Ihre vollständige und aussagefähige Bewerbung richten Sie bitte an die Leiterin der  
Justizvollzugsanstalt Weiterstadt, Vor den Löserbecken 4, 64331 Weiterstadt.
Eine Rücksendung der Unterlagen nach Abschluss des Auswahlverfahrens ist aus Kostengründen 
nur möglich, wenn der Bewerbung ein entsprechend frankierter Rückumschlag beigefügt wird. Ist 
dies nicht der Fall werden die Unterlagen vernichtet.
Für telefonische Informationen steht Ihnen Herr Sonnenberg  
(06150-102-1010/ Hartmut.Sonnenberg@JVA-Weiterstadt.justiz.hessen.de) gerne zur Verfügung.

Digitalisierung hält Einzug – Vorteile nutzen
Handwerksbetriebe im Gespräch

Groß-Gerau – Ob der Ein-
satz von Smartphone und 
Tablet auf der Baustelle, die 
Einführung eines digitalen 
Bestellwesens oder die Nut-
zung von Online-Marketing 
zur Fachkräftegewinnung 
– die Digitalisierung hält 
Einzug in das Handwerk. 
Und sie bietet entscheiden-
de Vorteile für die Betriebe. 
So können durch digitale 
Geschäftsprozesse Zeit und 
Kosten gespart werden. 

Digitales Bestellwesen bei-
spielsweise hilft, Materialkos-
ten einzusparen, und erleich-
tert die Kommunikation mit 
Lieferanten. Digitale Software 
hilft, Angebote und Rechnun-
gen effizient zu erstellen und 
abzulegen. Darüber hinaus 
fördern digital optimierte 
Arbeitsabläufe die Mitarbei-
terzufriedenheit und sorgen 
damit für ein gutes Betriebs-
klima und eine geringere 
Fluktuation. 

Die Digitalisierung bietet al-
so vielfältige Chancen für das 

Handwerk. Doch die Umset-
zung von Digitalisierungs-
maßnahmen im eigenen 
Betrieb ist mitunter eine He-
rausforderung: volle Auftrags-
bücher, die kaum Zeit lassen, 
sich mit den Neuerungen zu 
beschäftigen, fehlende digita-
le Fachkompetenz im Betrieb, 
Unsicherheit darüber, welche 
digitalen Hilfsmittel und Pro-
zesse überhaupt sinnvoll und 
notwendig sind und wie ers-
te Schritte aussehen können. 
Auch fehlende finanzielle 
Ressourcen können für Hand-
werksbetriebe eine Hürde bei 
der Umsetzung von Digitali-
sierungsmaßnahmen sein.

Dennoch ist es wichtig, den 
digitalen Fortschritt zu wagen, 
um als Handwerksbetrieb 
leistungsstark und zukunfts-
fähig zu bleiben. Mit der kos-
tenfreien Veranstaltungsrei-
he „Handwerksbetriebe im 
Gespräch“ knüpft die Wirt-
schaftsförderung des Kreises 
Groß-Gerau an diese Thema-
tik an und rückt die digitale 
Zukunft im Handwerk in den 

Fokus. Zielgruppe der Reihe 
sind interessierte Handwerks-
betriebe aller Gewerke. In vier 
Veranstaltungen im Jahr 2019 
sprechen Experten zu zentra-
len Aspekten der Digitalisie-
rung und zeigen praxisnah 
erste Schritte auf. Innovative 
Betriebe geben einen span-
nenden Einblick in die tägli-
che digitale Praxis.

Das Schwerpunktthema der 
ersten Veranstaltung am 25. 
März 2019  trägt den Titel 
„Einstieg in die Digitalisie-
rung – leicht gemacht“ und 
stellt neutrale und kostenfreie 
Beratungsangebote kompe-
tenter Ansprechpartner für 
das Handwerk in der Region 
vor.  Informationen zu För-
derprogrammen für Digi-
talisierungsmaßnahmen in 
Handwerksbetrieben bilden 
das Schwerpunktthema der 
zweiten Veranstaltung am 24. 
Juni 2019. 

In der dritten Veranstaltung 
am 26. August 2019 stellen 
Fachexperten digitale Ge-

schäftsprozesse und Hilfsmit-
tel vor, die den Arbeitsalltag 
im Handwerksbetrieb er-
leichtern. Außerdem wer-
den die Möglichkeiten des 
Online-Marketings zur Fach-
kräftegewinnung im Fokus 
stehen. IT-Sicherheit und 
der Schutz sensibler Daten 
bilden das Schwerpunktthe-
ma der letzten Veranstaltung 
des Jahres 2019 am 11. No-
vember. Fachexperten zeigen 
Gefährdungspotenziale in 
IT-Systemen auf und zeigen, 
wie sich Handwerksbetriebe 
durch IT-Maßnahmen kon-
kret vor Angriffen schützen 
können. 

Die Veranstaltungen sind je-
weils montagabends von 19 
bis 21 Uhr im Landratsamt in 
Groß-Gerau. Für weitere In-
formationen oder zur Anmel-
dung für die Veranstaltungen 
steht Mareen Bindel von der 
Wirtschaftsförderung interes-
sierten Betrieben unter 06152 
989 244 oder m.bindel@kreis-
gg.de zur Verfügung.
� ggr

Bunter Abend in Nauheim
Nauheim - Am Fastnachts-
samstag veranstaltet die 
SKV Nauheim e. V. zusam-
men mit der SV 07 Nauheim 
e. V. einen Bunten Abend in 
der SKV-Halle.

Ein tolles Programm mit 
Rednern bekannt aus Funk 

und Fernsehen und tänzeri-
schen Darbietungen wartet 
auf die Gäste. Verschiedene 
Tanzrunden unterbrechen 
das Programm und laden 
ein, selbst aktiv zu werden. 
Außerdem lädt eine separate 
Sektbar zum Verweilen und 
Feiern ein. 

Der Bunte Abend beginnt am 
2. März 2019 um 19.11 Uhr, 
Einlass ist um 18.11 Uhr. 

Wenige Resteintrittskarten 
sind noch bei SchriftArt EKZ 
Nauheim erhältlich.

� ggr

Feuerwehr-Dienstversammlung
Halteverbot in der Jahnstraße 

Groß-Gerau - Am Freitag, 22. 
März 2019, ab 17 Uhr gilt in 
der Jahnstraße im Bereich 
der Hausnummern 4 bis 20 
ein absolutes Halteverbot.

Grund dafür ist die gemein-
same Dienstversammlung 
der Freiwilligen Feuerweh-
ren der Kreisstadt Groß-Ge-
rau in deren Verlauf die Ein-

satzfahrzeuge der Wehren 
im Umfeld der Stadthalle 
bereitzustellen sind. 

� ggr

Groß-Gerauer Bierbrauer und chinesischen Pianist 
Alles rund ums Bier und Werke von Chopin und Beethoven

Groß-Gerau – Zwar hat die 
von den älteren Groß-Ge-
rauern hoch geschätzte Uni-
onbrauerei bereits im Jahre 
1967 ihre Produktion einge-
stellt, doch dies hat zwei en-
gagierte Groß-Gerauer nicht 
davon abgehalten, ein aktu-
elles Groß-Gerauer Bier mit 
dem Union-Label auf den 
Markt zu bringen. 

Seit zwei Jahren findet das Bier 
seine Anhänger und man will 
weiter expandieren. Anlass 
genug, sich auf unterhaltsame 
Weise mit dem Union-Bier zu 
beschäftigen. Am Samstag,  
9. März 2019, um 18.30 Uhr 
steht in der ehemaligen Groß-
Gerauer Traditionsgaststätte 
„Zum Wagenrad“ auf dem 
Sandböhl die Handwerks-
kunst der Bierbrauerei im 
Mittelpunkt. Unter dem Motto 

„Ein Abend rund um’s Union-
bier“ gibt es Heiteres, Interes-
santes und natürlich Kulinari-
sches zum Thema Bier.

Im Zentrum des Geschehens 
steht eine lockere Gesprächs-
runde mit zwei gestandenen 
ehemaligen Bierbrauern aus 
der Union. Wer weiß beispiels-
weise was geschieht, wenn 
der Brauer „schmiert“ oder 
was ein „Schalander“ ist? Die 
Bierbrauer-Zunft ist etwas Be-
sonderes und zwei ehemalige 
Vertreter dieses Handwerks, 
Werner Fürle und Otto Weber, 
wissen dazu viel Spannendes 
und Anekdotisches zu berich-
ten. Moderiert wird der Abend 
von Jürgen Volkmann, dem 
Leiter des Stadtmuseums. 

Die Küche des Wagenrades 
hält passend zum Thema ein 

zünftiges warmes Büffet bereit 
und als besonderes musikali-
sches Schmankerl konnte Ralf 
Baitinger von „Handkäs‘ mit 
Orange“ verpflichtet werden. 
Karten zum Preis von 39 Euro 
gibt es im Stadtmuseum wäh-
rend der bekannten Öffnungs-
zeiten (siehe www.gross-
gerau.de) oder nach telefo-
nischer Vereinbarung (Tel.: 
06152/716295 oder 716296). 

Am Donnerstag, 14. März 
2019, hält Musik Einzug in 
das Stadtmuseum. Um 19.30 
Uhr beginnt ein Klavierkon-
zert, welches der chinesische 
Pianist Mo Zhou gestaltet. 
Mo Zhou kam 1990 in China 
zur Welt, studierte in Shang-
hai, später in Berlin und hat 
zuletzt den 2. Preis beim 
renommierten Hans-von-
Bülow-Klavierwettbewerb in 

Meiningen gewonnen. Der Pi-
anist bringt ein außerordent-
lich vielfältiges Programm mit 
nach Groß-Gerau. Im ersten 
Teil gibt es Präludium und 
Fuge Nr. 5 aus dem wohltem-
perierten Klavierkonzert von 
Johann Sebastian Bach, an-
schließend die Sonate h-moll 
von Franz Liszt und die Balla-
de Nr. 4 von Fryderyk Chopin. 
Nach der Pause interpretiert 
Mo Zhou die Sonaten 28 und 
29 (Hammerklaviersonate) 
von Ludwig van Beethoven. 
Eintrittskarten zum Preis von 
17 Euro sind beim Online-
Kartenservice, aufrufbar auf 
der städtischen Internetseite 
www.gross-gerau.de, sowie 
am Informationsschalter der 
Stadthauses (Telefon 06152 / 
7160) erhältlich. Restkarten 
gibt es an der Abendkasse. 
� ggr
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Neues Tippspiel! 
gesponsert von der MKG-Bank

GEBRAUCHTWAGENMARKT BEI ISER

6.990,–
 *  5 Jahre Herstellergarantie bis 100.000 km, 

Details  unter www.mitsubishi-motors.de/garantie 

Messverfahren VO (EG) 715 / 2007, VO (EU) 
2017 / 1151 Space Star BASIS 1.0  Benziner 
52 kW (71 PS) 5-Gang Kraftstoffverbrauch 
(l / 100 km) innerorts 5,3; außerorts 4,1; kombi-
niert 4,6. CO2-Emission (g / km) kombiniert 104. 

Effi zienzklasse C.  Space Star Kraftstoffverbrauch (l / 100 km) 
kombiniert 5,0 – 4,5. CO2-Emission (g / km) kombiniert 114 – 103. 
Effi zienzklasse D – C.
Die Werte wurden entsprechend neuem WLTP-Testzyklus ermittelt 
und auf das bisherige Messverfahren NEFZ umgerechnet.

1 | Unverbindliche Preisempfehlung der MMD Automobile GmbH, Emil-
Frey-Straße 2, 61169 Friedberg, ab Importlager, zzgl. Überführungskosten, 
 Metallic- und Perleffektlackierung gegen Aufpreis. 2 | Empfohlener Aktions-
preis der MMD Automobile GmbH, Emil-Frey-Straße 2, 61169 Friedberg 
für Space Star BASIS 1.0 Benziner 52 kW (71 PS) 5-Gang, solange der 
Vorrat reicht, gültig bis 30.04.2019.

Veröffentlichung von MITSUBISHI MOTORS in Deutschland, vertreten 
durch die MMD Automobile GmbH,  Emil-Frey-Straße 2, 61169 Friedberg

  Nähere Informationen erhalten Sie zum Beispiel bei dem 
 nachfolgenden Mitsubishi Handelspartner: 

SO GÜNSTIG 
KOMMEN WIR 
NICHT MEHR 
ZUSAMMEN. 

5 Türen und
6 Airbags

Der SPACE STAR 
BASIS 1.0 Benziner 
52 kW (71 PS) 5-Gang

Aktionspreis gültig bis 30.04.2019

Statt 9.990,– EUR1

nur 6.990,–EUR2

Autohaus Iser Riedstadt
GmbH 
Griesheimer Str. 33
64560 Riedstadt-Wolfskehlen
Telefon 06158 822450
www.autohausiser.de

Machen Sie mit beim Autohaus Iser Riedstadt Gewinnspiel zu den Spielen der hessischen 
Kultmannscha� en Darmstadt 98 und Eintracht Frankfurt. Tippen Sie gegen bekannte Persönlichkeiten aus 
dem Raum Groß-Gerau und Darmstadt.

Tippen Sie die Ergebnisse von:
SV Darmstadt 98  –  Holstein Kiel   Fortuna Düsseldorf  –  Eintracht Frankfurt
Hamburger SV  –  SV Darmstadt 98  Eintracht Frankfurt  –  1. FC Nürnberg

Das war ein guter Spieltag für unsere hessischen Kult-Verein. Eintracht Frankfurt konnte überzeugend gegen Hannover 96 
gewinnen und auch die Lilien waren mit 2:0 gegen Dresden erfolgreich. Sie spielten unter Interimstrainer Kai Peter Schmitz 
konzentrierter und zielstrebiger. Beide Teams haben gegen weniger Starke Gegner gespielt in den kommenden Spielen wird 
sich zeigen, ob wieder besser läu� . Hier die Tipps unserer Prominenten:

Helmut Markwort, Fokus-Gründer aus 
Darmstadt, rechnet mit vier Punkten für die 
Eintracht in den kommenden zwei Spielen. 
Bei den Lilien ist er verhalten optimistisch, 
tippt auf zwei Unentschieden.

Auch Reiner Dächert, Inhaber von Dä-
chert-Immobilien, traut den Lilien 2 
Punkte gegen starke Gegner zu, bei der 
Eintracht tippt er auf zwei Siege.

Felix Hotz vom Darmstädter Kickeri-
kie-� eater sagt der Eintracht einen Sieg 
und ein Unentschieden voraus. Die Lilien 
schätzt er recht realistisch ein, traut ihnen 
einen Punkt aus den nächsten beiden Be-
gegnungen zu.  

Spielen Sie gegen diese prominenten Fußballkenner, es win-
ken attraktive Preise!
Nutzen Sie Ihre Chance und schreiben Sie uns bis zum Mon-
tag, 4. März 2019, 18.00 Uhr, eine E-Mail mit vollständigen 
Kontaktdaten und Ihren Tipps an: 
tippspiel@gerauer-rundblick.de im Betre�  „Autohaus-Iser-
Riedstadt-Tippspiel“, oder nutzen Sie das praktische Tipp-
Formular auf www.gerauer-rundblick.de 
Viel Glück!

Kilometerstand  58.750 km

Erstzulassung  14.07.2010

Leistung  93 kW/ 126 PS

Farbe  schwarz

Getriebe  Manuell

Kraftstoffart  Benzin

Ausstattung:
• elektr. Fensterheber    • Sitzheizung    • Leichtmetallfelgen
• Park Dictanc Control   • Klimaanlage   • Multifunktionslenkrad

Aktuelles Tippen & 

Gewinnen!

KOMPETENT  •  FREUNDLICH  •  ZUVERLÄSSIG

Kia Soul 1.6 CVVT Spirit

8.460 €

Kilometerstand  53.200 km

Erstzulassung  18.10.2013

Leistung  66 kW/ 90 PS

Farbe  weiß

Getriebe  Manuell

Kraftstoffart  Diesel

Ausstattung:
• Navigationssystem    • Sitzheizung    • Park Distance Control    
• Keyless Start/Go    • Navigationssystem    • Tempomat

Renault Megane 1.5 Grandtour

8.480 €

Kilometerstand  62.700 km

Erstzulassung  26.01.2015

Leistung  81 kW/ 110 PS

Farbe  silber

Getriebe  Manuell

Kraftstoffart  Diesel

Ausstattung:
• Start/Stop-Automatik    • Navigationssystem    • Sitzheizung
• elektr. Fensterheber    • Leichtmetallfelgen

Nissan Juke 1.5 dCi Acenta

10.840 €

Kilometerstand  44.850 km

Erstzulassung  16.03.2011

Leistung  70 kW/ 95 PS

Farbe  blau

Getriebe  Manuell

Kraftstoffart  Benzin

Ausstattung:
• Navigationssystem    • Klimaanlage    • Sitzheizung   
• elektr. Fensterheber    • Park Distanc Control

Mercedes-Benz B 160 Blue

11.490 €

Berufsbild Kra� fahrzeug-Mechatroniker
Faszinieren Dich schnelle Autos und Motoren? Magst Du die 
Kombination von Elektronik und Mechanik? Dann ist der 
Beruf Kra� fahrzeug-Mechatroniker eine Chance für Dich! 
Schon nach kurzer Zeit merkst Du, wie gut es sich anfühlt, 
wenn Du mit Deinem Wissen für reibungslose Abläufe bei Re-
paraturen von Autos sorgst. Du wirst zu einem echten Alles-
könner, bringst Motoren zum Surren. 
Mechanik und Elektronik – Wenn Du etwas suchst, bei dem 
jeden Tag eine neue, spannende Herausforderung auf Dich 
wartet, ist diese Ausbildung genau die Richtige für Dich.
Haben wir Dein Interesse geweckt? Dann werde ein Teil  unse-
rer Mannscha� , um unsere Kunden zu begeistern.

Kfz-Mechatroniker gesucht!
Ob Geselle (m/w) oder angehender Auszubildender 
(m/w) – bewirb Dich bei uns und arbeite in Deinem 
Traumberuf.
Wir freuen uns auf Dich!

Die Bekanntgabe des Gewinners erfolgt ohne Gewähr. Der Teilnehmer ist 
damit einverstanden, dass im Falle eines Gewinns sein Name sowie Wohnort-
angabe verö� entlicht werden. Mit der Teilnahme an dem Gewinnspiel erklärt 
sich der Teilnehmer damit einverstanden, dass personenbezogene Daten für 
die Dauer und zum Zwecke der Durchführung und Abwicklung des Gewinn-
spiels gespeichert werden. Er stimmt zu, die Daten an Dritte, welche mit der 
Durchführung und Abwicklung des Gewinnspiels beau� ragt sind, zu diesem 
Zwecke weiterzuleiten. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

– Anzeige –


